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[bookmark: bmStart]Endlichkeit

Das deutsche Wort „endlich“ hat zwei Bedeutungen. 
1. Wir sagen „Endlich kommen die Ferien! – Endlich bist du da!“, und meinen damit: Das Warten hat ein Ende!
2. Wir verwenden das Wort endlich wie das Wort „begrenzt“. Wir sagen: „Die Ressourcen an Erdöl sind endlich. – Alles Leben ist endlich“ und meinen damit das Gegenteil von unendlich. 
Im Englischen kann man das mit zwei Wörtern ausdrücken. Endlich (1) heißt: finally oder at last. Und endlich (2) heißt: limited oder finite. Hier fragen wir: Was bedeutet endlich (2) für uns? Was heißt: Nichts ist unendlich, alles ist begrenzt?

Die Welt ist endlich, und zwar …

1. … in zeitlicher Hinsicht
	Die meiste Zeit gab es mich noch gar nicht und die meiste Zeit wird es mich nicht mehr geben. Das kleine Stück dazwischen ist meine Zeit.
	Immer habe ich zu wenig Zeit.
	Die schönsten Momente in meinem Leben sind immer viel zu kurz und zu schnell zu Ende.
	Meine Kindheit, meine Jugend, die glücklichen Phasen meines Lebens …: alles hat ein Ende.

Die Bibel sagt: „Meine Zeit steht in deinen Händen.“ (Ps 31,16)
Meine Zeit ist begrenzt, aber meine Hoffnung lautet:
              	

2. … in räumlicher Hinsicht
	Die Erdoberfläche misst 510 Mio. km²; davon bewohnbar: 92 Mio. km² (ca. 18 %).
	Bei derzeit 8.100.000.000 Menschen sind das pro Mensch ca. 1,14 ha; das sind etwa zwei Fußballplätze, und 0,2 ha Ackerland pro Mensch.
	Die schnellsten Säugetiere (Gepard, Antilope) schaffen bis zu 100 km/h, die schnellsten Menschen bis zu 45 km/h (wir anderen nur ca. 20–25 km/h), Igel ca. 5 km/h.

Die Bibel sagt: „Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen und mit meinem Gott über Mauern springen.“ (Ps 18,30)
Meine Lebensraum ist begrenzt, aber meine Hoffnung lautet:


3. … in physischer Hinsicht
	Niemand kennt die Zahl der Erkrankungen, die uns schädigen können. Es scheint unendlich viele Krankheiten zu geben, an denen Menschen sterben; allein in Deutschland ca. 1 Million pro Jahr.
	Die menschliche Lebenserwartung liegt heute in Industrieländern bei bis zu 85 Jahren; das ist doppelt so viel wie um das Jahr 1000.

Die Bibel sagt: „Unser Leben währet siebzig Jahre, und wenn’s hoch kommt, so sind’s achtzig Jahre. Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden.“ (Ps 90,10.12)
Meine Kräfte und meine Möglichkeiten sind begrenzt, aber meine Hoffnung lautet:
                            ___________________________________________                                 







4. … in moralischer Hinsicht
	Alle Religionen und Kulturen der Welt kennen die sog. Goldene Regel oder entsprechende Handlungsanweisungen: Behandle andere so, wie du selbst behandelt werden möchtest.
	Verschiedene Institute für Friedensforschung zählen alleine für unsere Gegenwart bis zu 22 Kriege.
	Noch niemand hat die Formel gefunden, wie wir alle gut handeln können.

Die Bibel sagt: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.“ (Micha 6,8)
Ich mache auch nicht alles richtig, aber meine Hoffnung lautet:
                            ___________________________________________                                   

Aufgabe
1	Notiere in den freien Zeilen, was dich hoffnungsvoll (zuversichtlich, unbeschwert) macht. Begründe, in welchem der vier Bereiche (1. – 4.) es dir schwerfällt, eine Hoffnung zu formulieren, und in welchem Bereich es dir leichter fällt.
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